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Das absolut neue Kaminsystem

Der älteste Kamin war aus Lärchenholz. Schiedel hat durch Forschung und Entwicklung einen absolut hohen Qualitätsstandard und hat sich damit seit über 30 Jahren einen Spitzenplatz bei Kaminsystemen in Österreich erhalten.

Was sind die Aufgaben des Kamins: Das Feuer braucht genug Luft, damit es einen guten Zug hat und der Rauch abziehen kann.

Heutzutage ist das Problem eines Kamins, dass er „Schwitzt“ – da im Gegensatz zu früher die Abgastemperaturen sehr niedrig sind.

In den neuen Kaminsystemen sind Hinterlüftungskanäle eingebaut, die von unten bis oben frei bleiben, damit sich kein Dampf bilden kann, da ansonsten die Gefahr des Schimmels ist. Sichere Abgasabführung, Wandschutz, Gasdichtheit, Korrosionsbestand, 90 Minuten Brandwiderstand, Überprüfbar – Reinigbar, Statisch sicher sind Erfordernisse eines guten Schornsteins.

Der Schiedl Absolut ist für alle Brennstoffe geeignet.

Die Ausbrennsicherheit von Scheitel Kamin hält 1000 Grad aus – er ist feuchteunempfindlich, daher gibt Schiedl auf das Schamotrohr 30 Jahre Garantie.

Schiedl Absolut ist einfacher in der Verarbeitung:

· Fertigfuß

· Integrierte Wärmedämmung

· Planparallel  Campound-Mantelstein

· 1,33 m lange Rohre

· 2 Fugen pro Stock

· Dünnbettmörtel

· Handy-Abdeckplatte

· Weniger Teile, Werkzeug dabei

Die Rohre werden aus Tonerde erzeugt. Ein so gebranntes Rohr wird mit 500 bar Öldruck gepreßt und mit 1360 Grad gebrannt. Es geht dabei kein Dampf mehr durch und das Rohr kommt außen nicht mehr zum Schwitzen.

Der neue Absolut wird 2 mal gebrannt. Er hat 4 % Wassergehalt und schwitzt ab 50 Grad – das ist 4mal so hoch wie beim alten Kamin.

Die Wandstärke beträgt 6-7 mm.

Der Absolut besteht aus 375 Zement, Luft, Wasser, Schaumbeton / Luftporenbeton und etwas Glasfasern, damit der Stein nicht reißt.

Es entstehen 1-10 lt Kondenswasser pro Tag. Zu tragendem Holz sollte 5 cm Abstand gehalten werden.
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